
"Hütet euch vor ?eh«t,«cn'Gesellschaften." ?Waschington.

Ällentann, ZU», gedruckt und derausgegeden von Reuben <Suth nnd Co., in der Hamilton Straße,einige Thüren unterhalb Hagendttch's Wirthsdaus.

Jahrgang 17.) Mittwoch, den Ren October, 1844.

und

INo.

Proclamation.
S i n t e m a l in und durch eine Akte der

<Ne»eral Assembly, passirt den 2ten Februar,
IKU2, Vorsorge getroffen ist, daß die verschie-
denen Cannties des Staats stimmfähig fnr
Mitglieder der General Assembly, Wahlen
Balten sollen, an den nämlichen Orten wo-
selbst für besagte Mitglieder gestimmt wur-

de bei der vorhergehenden Wahl, am Sten
Freitag vor dem ersten Mittwoch im Decem-
ber, ein Tausend «cht hundert nnd vier, nnd
o»i sten Freitag vordem erste» Mittwoch im
December in jedem vierten Jahr nachher, für
de» Endzweck, um Erwähler für President
und Vice President der Ver. St. zu erwählen:

So erlasie ich, George Wetderdold,
Scheriff^von Lecha Caunty, in Gemäßheitder
mir dizich obige Akte aufgelegte Pflicht, diese
meine -Proklamation, nm den freien Leute»
von L<'cha Cannty Nachricht z? geben, sich zu
vcriinmmeln in istren virschiedene» Wahldi-
firmen, am Freitag den Isten nächsten No-
vember, dann nnd daselbst,zwischen den Stun-
den von !> Ukr des Morgens und tt Uhr des
Nachmittags des besagten Tages, um zu
stimme» für ,

26 E r IV a d l e r,
für Presicent und Vice - President der Vcr.
Staaten.
Gegeben unter meiner Hand in der Stadt

Ällentann, den 2ten Tag D.
nnd der Unabhängigkeit der Vcr.

Staate» im nenn nnd sechzigsten.
George Wetderdold, Scheriff.

Scheriffs Ämtstnbe, Stadt Allen- ?
taun, Oktober 2. 1844. > nqbzW .

Oesscmliche Vendu^
Samstags den 2<i. Octobcr nächstens, soä !

Gastbause von Edward Seidcr in Coop-!
rrsbnrg, folgendes liegende Vermögen oßent>>
lich verkauft werden, nämlich:

Eine gewisse Lotte Land,
gelegen obnweit dein Flecken Coopersbnrg, ka !
Ober-Sancona Tainischip Lecha Eauniy, an !
der Post Straße die von Philadelphia »ach i
Bethlehem und?!lleulaun führt, Gränzend!
an das Meneniste» Versammlnngshans an
Land von Peter Hoder und andern, enihal-
!>rnd ohngesähr > Acker. Die eine Hälfte ist
vorzügliches Wiesenland, das »brige Baiiland
in eineln guten Cultur Anstände, das Ganze
ist in guten Fensen. Ein Zweig der Sauco-
ua Eriek läuft durch sas Land nnd liefert
hinlängliche Wassergewalt nm ein Mühlwerk
zn betreibe». Es ist ein Theil des hinterlas-
senen Vermögens des verstorbenen Joseph
Freu, sei, letzthin von besagtem Tauuschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartutig von den

Erden.
Oct. 2, »qZm

Ocffcntltche Vcndu.
Donnerstags den I7ten und Samstags den

ZKsten October,a» beide» Tagen nm I«> Uhr
Vormittags, sollen am Hause des verstorbe-
nen John W e tz e l, letzthin von Ober-
N.'acnngie Tannschip, Lecha Caiinly, folgen-
de Artikel ans öffentlicher Vcndu verkauft
werden, nämlich:

Zwei Pferde und Pferdegeschirr, eiiie Knh,
4 Scliaafe, 8 Schweine, ein Wagen mit Bad-

nnd Decke, ein spazier Wagen und Ge-
schirr, ein Pflug und Welsckkorii Egge,3 Lei-
tern eine von 33 Fnß Länge, Cedern- und
Peint-Schiudeln, Board, Schreiner-Geschirr,
eine Drnm Säge, ein Pfosten - Bohrer lind
Maschine, Breitbeil, Sperrkette und Zug-
Stränge, eine Winde, Strokbank, Windmüh-
le. Steinkohlen, ein Hoblenosen mit Rohr,
Zische und Stühle, Better nnd Bettladen,
Zckschrank,, Eisenkcssl, eine Sacknhr, eine!
wüchse, Sattel uud Zaum, nnd sonst noch >
->iele Hans- und Bauern - Geräthschaften zu
veitkäusiig zu melde».

Die Bcdingttiigc» am Verkaufstage und j
Zlufwarluttg von

Jacob Steininger, ?

Josepd Delong, oiv. j
Oktober 2. »c>t»m

Auditors Auzcige.
Z» dem Waisengericht von Lecha L».

In der Sache der Rechnung von John
Äistler und Christian Äjstler, Administratorcl'.
von der s?iuterlaßeiistiiaft des verstorbenen
Zocob Kistler, letzthin von Lyn« Taunschip.

U»d nun, Sept. t», 1344, ernannte die
Eourt Jno. Säger, David Schitz und John
Ulrich als Auditors, um obige Rechnung
durchzusehen, überzusetteln eine gesetzmäßige
>!!«rll>eilung zu machen und dem nächsten
festgesetzten Wmseugericht zu berichten.

Aus den Nrkuuden,
ZMKM Bezengts,

W. W. Sclfridge, Schr.
Die >?beubenamttn Auditors versammeln

sich znm Endzweck ihrer Bestiminnng, am
Samstag den >2leu Ocrober, um IVÜbr
Ziormuiags, am .vause von Peter Mrller in
SägersviUe, woselbst alle iutcressirte
Personen einfinde» können.

Sept. 25, pqüin

Jacob Mtter
Ceder-Kiefer in der Stadt Ällentann,

Bedient sich dieser Gelegenheit dem Publi-
kum anzuzeigen daß er die Ceder-Kieferei
wiederum begonnen hat, nnd zwar in der
Hamilton Straße, heinahe gerade gegenüber
dem Gasthanfe des Jacob Hagenbuch ; allwo
er alle in fein Fach cinsct'laqcnde

Kiefer- W a a r e n
beständig anf Hand kalten oder anch auf
Bestellungen verfertigen wird. Er betreibt
auch zugleich

dieLichter g i e ß e r e i.
und bezahlt im Austausch für Cederwaareu
oder Baargeld den höchsten Philadelphia
Marktpreis für Unschlicht, nnd läßt alle seine
Cederwaaren sowie die Lichter an den aller
niedrigsten Preisen ab.

Er ist dankbar für genoßene Kuridschaft,
nnd wird sicl, stets bestreben alle die ihn mit
ihrer Kundschaft beehren vollkommen zn be-
friedigen.
Oct. 2, nq3m

Wirthshaus uud Slodr
z ii v e r l e h e ».

Der Unterschriebene wünscht sein wohlbe-
kanntes Wirthshans uud Stohr ander Stra-
ße welche von Allentau» nach Kerns Mühle
fuhrt, in Sud - Wheithall Tannschip, Lecha
Cauuty z» verlehnen. Das Wirthshans
wird gegenwärtig von Jonas Ringer, gehal-
ten, ist gut mit :c. versehen, und
fünf Acker Laud dabei. Das Stohrhans ist
im Besitz von Renben Faust; uud ein Wohn-
haus mit 3 Acker Land kann daz» verlehnt
werden, und ist zusammen oder jedes für sich
zu verlehnen. Besitz kann bis den nächsten
At'ril gegeben werden ; wegen dem Nähere»
erkundige man sich bei dem Unterschriebe-
nen Eigenthümer.

William Weimer.
October 2. nq3m

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren von der Ömterias--
senschaft des verstorbenen I o h n W e tz e j,
letzthin von Ober-Macnngie Tannschip Lecka
Cauntv, angestellt worden sind. ?Alle dieje-
nigen daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschaft schuldig sind, werden hiermit auf-
gefordert innerhalb drei Monat abzubezahlen
?und Solche die »och rechtmäßige Forder-
ungen an gemeldete Hinterlassenschaft haben,
belieben ihre Rechnungen ebenfalls inncrhalb
genannter Zeit wohlbcstätigr einzubringen an,

Josepd De Lang,
Jacob Steining'cr.

Ott. 2, nqtim

A ch tuug!
Nord-Wdeitball Reifel Compagnie!

, I Ihr haht Euch völlig egnipirt zur
>sl Parade zu Versammeln am Sam-

stag den 12. Oct., um 12 Uhr Mit-
tags, am Gasthause von Edward
Clau ß, in SägersviUe. Pnnktli-
che Beiwchnnngwird erwartet. Zu
gleiclier Zeit wird man sich über das

»-W>-» Fortbestehen der Compagnie Be-
sprechen.

Die Compagnie.
NT?"Diejenigen die wünschen Mitglieder zu

werden beliebe» sich daselbst ci»zufiiidr».
Oct. 2, nq3m

Wmseugerichts Verkauf.
j I» Kraft »»d znfolge eines Befehls ans
dem Waifengcriel't von Lecha Eannty, soll

! anf Samstags den litten Octoder, nm l Uhr
Nachmittags, auf dem Eigenthum selbst öff-

j entlich verkauft werden :

9(O. I.?Ein Stuck Bauland,
gelegen in Ober - Milford Zaunschip, Lecha

! Eauniy, gränzend -u Land von John Girr-
! ing nnd John Kn.iuß, enthaltend 13 Acker u.
! 23 Ruthen genaues Maaß.

No. 2.?Ein Strich Holzland,
! gelegen in Salzburg Tannschip, secha Eaun-
! t», gränzend an Land von Henry Knanß nnd
Hene>) Kcmmcrer, enthaltend 17 Acker nnd

Rnthen, genaues Maaß.
I.'o. Z.?Ein Strich Holzland,

gelegen in Ober - Milford
Cannty, gränzend an Land von Jac. Smith,
Valentin Wieder und Henry Christ, enthal-
tend 2 Acker und 32 Ruthen genaues Maaß.

Es ist das hinterlaßene liegende Vermögen
des verstorbenen IsraelTool letzthin
von Salzburg Tannschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Jacob <ool,
Durch die Court,

W. W. Selfridge. Schreiber.
Sept. 25. ngZm

Gute Schreibfedern
sind allhier wohlfeil zu verkaufen.

Waisengerichts Verkauf.
Eine schätzbare Lotte

auf öffentlicher Veiidii.
Znfolge eines Befehls anS Waisenge-

richt, soll am Samstag den 12ten October.
nächstens, nm 1 Uhr Nachmittags auf dem
Eigeiithlim selbst öffentlich verkauft werde» :

No. I.?Eine schahbare Lotte Lan'o,
gelegen in S»d-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty. an der Strasse die von Ällentann
nach Fogclsville führt etwa 2 Meilen von er-
ster»« Ort, gränzend an Land von Daniel
Brobst, Henry Brobst, Joint Gluck, Henry
Schw.inder und andern, Acker
genaneS Maaß wovon etwa 2 Acker vor-
zügliches Bauland ist. Die Verbeßernugeu
sind ei» neues

2-stockigtes Arämdaiis, eine
W'liKgcraiilmgc Scheuer uud son-

'l.xbrii^fbände.
Diese Lotte hat eine sehr schöne Lage

nnd würde sich für einen Handwerksmann
gut paßcn sie ist gnt in Fensen, in guter
Cultur und sonst in der besten Ordnung.

No. 2.?Eine andere Lotte La»>,
gelegen in demselben Tannschip, gränzend an
No. I, enthaltend I? Acker vorzügliches
Schwammland. Die Verbesserungen beste-
hen ans einer

Branntwein Brennerei und
einem Stall, :c.

T'iese Lotte liegt ebenfalls an ei-
ner öffentlichen Slrasse, ?und ist in schr gu-
tem Staude.

Es ist das hinterlaßene Vermögen des ver-
storbenen Sainuel Brobst, letzthin von besag-
tem Taunschip uud Cauuty,

Die Bedingungen am Verkaufstage und/
Aufwartung von

Salomon B> obst. -

Daniel Brobst,
Durch die Court,

W. W. Selfridge, Schreiber.
Sept. 18, Ng3m

Eine schätzbare Vauerci
durcl» Privat - Handel z>» verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet durch Privat-
handel ziim Verkauf an

Eine gewiße Plantascde,
gelegen in Süd - Wheithall Taunschip,
Caunty; gränzend an Land von Henry Dor-
nen, Salomon Dorney, Daniel Glück und
David Mertz ; enthaltend ungefähr I(1t> Ack-
er, mehr oder weniger: wovon ungefähr 12
Acker gutes Holzland nnd das übrige gutes
Banland in dem besten Cnlt»r-Ziista»de nnd
sonst in der besten Ordnung ist. Die große
Straße welche von Alleutauu uach Readiug
fuhrt geht durch das Land, auch fließt der
schöne Fluß,"Die Zedercriek" durch daßelbe.
Darauf ist errichtet

Ei» einstockigtes steinernes
WmIW Wodnbans. eine steinerne

Schweizer > Scheuer, und andere
Nebengebäude. Es befindet sich auch ein
Banmgarten und eine gute Springe auf dem
Laude. Mehr über diese Plantascbe zu sagen
hält man für überflüßig, indem Kauflustige
es doch in Augenschein nehmen werde».

Dir Bedingungen sollen leicht gemacht
werden. Man melde sich und erfahre das
Nähere bei

Salomen Mcrtz.
Süd-Wheithall, Sept. 25. >,q?ni

Privat Verkauf
von einer schätzbaren Banerei.
Uulerzeichneter bietet seine prächtige Bau-

crci durch
Privat a »Idel

zum Verkauf an; gelegen in Ober-Sancona
Tannscinp, Lecha Eauniy ; gränzend an Län-
der von Heniy Sell, John Johnson. David
Landes und andern ; enthaltend L 4 Acker,
wovon «i Acker Holzland, 8 Acker gute gewäs-
serte Wiesen und das übrige gutes Bauland
in allen Hinsichre» guter Ordnung ist. Da-
rauf ist errichtet

ein zweistöckiges steinernes
W! odn da n6, eine große

Schweizer - Scheuer und die son-
stige nothwendige Nebengebäude. Es läuft
auch ein Wasserstrom durch das Land, und
zwar nahe dem Hause, woran sich ein Was-

! Sergewalt von 24 Fnß befindet.
Kauflustige sollten die Gelegenheit nicht

! unbenutzt vorüber gehen laste» nnd sind ge-
> beten falls sie die Banerei in Auacuschei» zu
nehmen wttnschrn auf derselben selbst anzu-
rufen.

- Samuel Kanfman.
T?ber-Saucona, Sept. 25. nqüm

Vttsc!,cl
werden verlangt.

Der Unterzeichnete wünscht IOW Büschel
! Fladws.ianien zn kaufen, wofiir er in Waa-
i ren den höchsten Marktpreis bezahlt.

Michael Udler.
«Sept. 11. nq?m

Eine schätzbare Banerei.
Da der Unterschriebene rvünscht »ach We-

ste» z» ziehe», so ist er gesonue» seine schätzba-
re Banerei. gelegen i» Ober>Milford Taun-

j schip, Lech., Caunty, ungefähr > ! Meile von
Millerstann, an der Straße die von geinel-

! deten Ort nach Boyerstann fuhrt, lind unge-
fähr j! Meile von ScheimerSville,

Durch privat Handel
znm Vrrkanf an. Dieselbe gränzt a» Län-

> der von Emaniicl Wetzel, Joh» Preisch »»d
andere; enthaltend tis> Acker uud 8 Ruthen ;

! ei» hinlänglicher Theil davon ist Holzland,
»»gefähr 4 Acker davou sind vortreffliche,
Wiesen, wodurch zwei Wasser - Ströme flie-!

j sie», und das Uebrige ist gutes Baiiland un-"j
! ter guten Fensen und überhaupt sonst in der,
! besten Ordnung.? Auch hefindc» sich zwei
> Banmgärten mit aller Art Obst, als Aepfel, >
Beeren, Kirschen, Pfirsiche :c. dabei. Da-!

ein;>veistockigtes steinernes
MiW,Wodiidans, ein cinstockigtes

steinernes Wohnhaus, eine steiner-
ne Schweizer-Scheuer, ein Wagenhaus, ei» !

I Springhaus mit einer guten niefehlcnden!
Spruige. Auch befindet sich eine Piimpe mit!
eiuer uiefehlenden O.uelle vor dem Hanse. !

Obiges Eigenthum ist sehr wohl mit Was-!ser nnd Wasser - Gewalt vrrsehcn, welcher
! Ilmstand es zn einem schicklichen Ort für die

j Errichtung cinerßreunerei oder Gerberei ma-
' chen würde.

Kauflnstige sollten diese Gelegenheit nicht'
unbenutzt vorübergehen laßen, indem es ein!

! ivertlwolles Eigenthum ist. Man melde sich
i bei dem Uiiterschriehenen der daraus wohnt,

j welcher alle verlaugte Auskiinst darüber ge-!
l ben wird. Die Bedingungen werden so
> leicht als möglich gemacht werden. Ei» n» -
! streitiges Recht und Besitz kann bis den er-

sten nächsten April gegeben werde». z
John Reiß.

Juni 26. «G?tiM !

Z'Vtß
Bretter und Vanholz. !

Weaver u li d v ffm a n,
Benachrichtigen ihre Frrnnde »nd das P»b-

-! likuin, daß sie den alten Stand des Hoff-j
man uud Weaver, in der Hamilton Straße,
oberhalb Hagenbnch's Gasthaus, genommen
habe», und gleichfalls de» alten Staub, ehe-
dem gehalten von George Keiper und Co,,
allwo sie immer einen großen Vorrath von
Breiter nnd Bauholz von verschiedenen Sor-
ten anf Hand halten werden darunter de-
findtti sich folgende .

Gelb- nnd Weißpcint Flur - Boards.
Poplar - Boards, Ecantlings und
Planken, Mapel-Boards ». Scanr-,

> ling, Paxnel - Boards nnd Scänt«
ling. Kirsche» Boards und Pl.iiiken,
s)emlock Fens-Scantlings, Joiceö
Nafters, Eschen-Planken, Laucdm,
Leiter - Bamne, und »berdaupt alle
Eliten Bretter, Bandolz, Pfosten.

! Latten und Schindeln, so wie auch,
gesägte Klabboard.

! Sie werden immer obige Artikeln znm Vor.!
kanf anf Hand halten, und sind bereit Perso- >
"7? vom Lande damit an den niedrigsten Prei !
seit zn versehen.

Dankbar für bereits genoßene Kundschaft, !
! hoffen sie durch genaue und pünktliche Ab« j
Wartung ihrer Geschäfte nnd billige Preise et- >

> ne Fortdauer derselben zu erhalten.
Josepd Weaver,
John L. Hoffman. i

)nlil7, »q3M >

Nachri ch t
wird hierdnrch gegeben d.iß die Uiiterzeichne-
ten als Administratoren von der Hinterlas- i
senschaft des verstorbenen Andreas'

K unke l, letzthin von Heidelberg Tann-
schip, Lecha Cauuty. angestellt worden sind.
Alle diejenigen daher, welche noch an besagte >
Hinterlaßenschaft schuldig sind, werden gebe-,
ren innerhalb t! Wochen abzubezahlen,?Und
alle welche noch rechtmäßige Fordernugen ha j
ben, belieben ihre Rechnungen innerhalb be- k
fagter Zeit wohlbestätigt einzubringen an,

Cbarles jiunlel.
Andreas Nollenbach, Loirhill.

Sept. 11. ngttm !

N a ch r i ch t
wird hierdurch gegeben daß die Unterzeichne

! ten als Administratoren von der HiU'erlaf- z
j senschaft des verstorbene» Abbalona
Geiger, letzibin von Heselberg Tan» ischip, Lecha Cannty, angestellt worden sind, j

! Alle diejenigen daher, welche noch .in besagte!
Hinterlaßenschaft schuldig sind, werden gebe-!
e» innerhalb K Wochen abznbezahlen,--Und z

! alle welche noch rechtmäßige Forderungen ha ,
! ben, belieben ihre Rechnungen inner halb be-'

sagter Zeit wohlbcstätigt einzubriligeil, an

Jonas Geiger,
s>nm Geiger,

' Sept. 25.
'

»qtim

Wright'6 Indianische
vegetablische Pillen.

Wenn durch anhaltende Sturme uud Ue-
jberschwemmungen die Flußbette unserer mäch-
tigen Gewäßer so verstopft »erden, daß sie

> angescliwotlene Wasicr nicl,t alle euthal-
. ten köuucii, so steht es natürlich zn erwarten,

daß die uinliegeude Gegend durch die Fluih
j überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
i des Mensche»-wenn die Haut, Nieren, und
! die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
! überflnßi'e und verderbliche Hnmöre) vcr«
! stopft werden,'iiiid nicht im Stande sind die
Uiireinigkeiten welche

! Die Ulsachen von Krankhtileil ssud,
hinlänglich abzuführen, so könne» wir sich-
erlich nubts anders erwarten, daß der
ganze Körper früher oder später durch Krank-
heit ül'ei wältigt wird. So wie wir im er-
sten Fall um eine Uebersct'weinmnng zu ver-
hnren, alles was einiger Maße» das Wafier
aufhalte» könnte, wegräume» würden; So
muße» wir im Letztern auch alle uns zn Ge-
bote stehende Mittel anwenden, >ll, nus von
Krankheiten zu befreien und bewahren, nnd
dazu muß der Lebensstrom geöffnet ,»>d offeu

! gehalten werden.

Wri-zhl's Indianische veaetallische
Pillen, '

von dem Nordamerikanische» Gesundheits-
Collegiiim, wird als eine der b'sten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gefunden, um diese schöne t ud eiufa«
,I'e Tlvorie zu betweckeu.?Sie reiniae» den
Magen niid die Eiiwcweide votlstäiidig von
allen gallenhaften Humöreii u> d ai der» Un-
reinigkeitc», und bewirken z-«r uämlich/n Zeit
ein gejundks Auelaßen ven d-i Lriige, Haut
»ud Nieren. Folglich sind cl!e die ii.iiurli-
che Gänge geöffuct. »iid alle Krankheien, ei-
ucrlei v«n welcher Benenni ug, sind aus dem

Körper vertrieben.
ZLI/'V 0 rsich t.?lndem gros-? Pepu-

lärität »ud die folgende wieterholtL Nachfra-
ge nach Wright's Jndiauiscl en egetablische»
Pille», eine Heerde von Verftlst'er hsrnoige-
rnfen hat, so soll ten Land-Ageiellu nirdStohr-
balier vorsichtig sein, »nd sich niel't hinterge-
hen laßen durch die viele» ü'rtriDger welche
das Land durchreisen, uud uugeahiidct ver-
fälschte für den ächte» Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alle antorisirte Agenten, »ut einem Agent-
Eertificat versel'?» sind, ninerzeichnet durch
Will i a m Wr > gs, t, Vice President des
N. A Gesuudheits Collcgiuiiis. Diejenige»
also, welche kein solches Certificat ausweise»
köunen, und Indianische vegetablische Pille»
znm Verkauf anbieten, könne» als Betrügee
»iedergesestt werde».

Folgendes ist eine Liste der regelmc.ßig an«
torisirteu Ageuteu für Lecha Caunty zu,., Ver,
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Augustns L. Ruhe, ALeutaun,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. uud B. Joder, Trerlerstaun,
Joshua Seiberliug, Seiberlingsvl^,
Knauß »nd Lawall, Enians,
S. nnd W. Fogel, Fogelsville,
Levi Kncrr, Claußville,
Samuel Zamp, Nen-Tripoli,
Miller uud Säger, Sägersvil»,
Stephen BalUe», Nord-WheithaA,
Jonas Haas, Lynnville,
Kuauß und Gerhard, Eooperstm/f,
T. und S. Weaver, Nieder-Macungk«
William Kern, Ober-Macnngi?,
William Frei ». Comp.,

'

Charles Witmati, SaucoN Valley,
Charles I. Ewald, Spring-MillS.
Office», allwo n»r «Hei» der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen uud Kleinen be-
folgt wird : No 2LB Grrrnwich - Straße, N.
?)ork, No. I!) 8 Tremont-Straße, Boston, nilv
No. Iti9 Race-Straße, Plnladelphia.

Hüte» each vor Verfälschnn-
g e n.?Das Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die > vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O.
Falk, nicht die ächten Wright's Indianischen
vegcrabl'schrii Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
ist: daß mau immer von den regelmäßige» be-
kannt gemachten Agenten kauft, und in allen
Fälleu sei sorgfältig nnd frage noch Wright's
Jndiauischen vegetablische» Pille».

Juni 2», 184 t. ngll

Grozereien nnd Färbcstoff.
Soeben erhalten ein frischer Vorrath Zu-

cker, Caff.'e, Thee, Molaffes, Speices, Mak-
rrleii, Indigos, Krapp, Kupferus, Blaul'olj
ic., uud zu v.'rkuufe» au den niedrigsten Prei-sen bei

Grim »ud Reniiig^-.
lB. ng:tii»

Mehc Wohl seile Güter!
Der l ite Vorratd!!!

Soeben erhalten an dem Neu», rk Stohr,
de» 14te» Verrath frischer Trockener
Waare » »nd Grozereien, welcher
wohlfeiler als a» irgend e,!><,m Hilders
Stohr in Alleutaun verkauft werden soil. ,

Michael lld!er. '
Keine Rechuung für das Besehen.

Sept 11. nq3>n


